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Herren Kreisliga Gr. Nord

TV 1909 Petersberg II : TTF 1956 Niederbieber II 
Sonntag, 26.11.2023, 14:00 Uhr

Kempf tütet den Sieg für die TTF 1956 Niederbieber II ein

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord traf der TV 1909 Petersberg II am vergangenen Sonntag im 7.
Saisonspiel auf die TTF 1956 Niederbieber II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Markus Kempf.
Erwähnenswert war, dass der TV 1909 Petersberg II diese Partie mit 4 und die TTF 1956
Niederbieber II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Scheunert / Gaul kamen mit der Spielweise von Krause / Julean-Schwab am Tisch gut
zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wiederum danach Polk / Wess letztlich parat, um
Flügel / Herr final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 9:11, 5:11. Das musste
man neidlos anerkennen. Keinen Punkt beisteuern konnten Stumpf / Rülle im Spiel gegen Haber /
Kempf, das 0:3 verloren ging. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. 3:2 hieß es
hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Peter Scheunert und Rainer Krause die Klingen
kreuzten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Sebastian Polk und Marco Flügel beendet, das Sebastian Polk letztendlich gewann. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Patrick Gaul seinem Gegner
Michael Herr letztlich beim 9:11, 11:7, 11:13, 7:11 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Marko Stumpf beim 2:3 gegen Marco Haber. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Stumpf dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Keinen Zähler beisteuern konnte
Stefan Rülle im Match gegen Markus Kempf, das 0:3 verloren ging. Überzeugend war dagegen der 3:
0-Erfolg von Thomas Wess am Nachbartisch gegen Daniel Julean-Schwab. Da gab es nichts zu
rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Scheunert über die 1:3-Niederlage
gegen Marco Flügel hinweggetröstet werden musste. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sebastian Polk den
Gastspieler Rainer Krause in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Dieser Sieg war somit der 6. Sieg von Polk seit Beginn der Serie, während er bislang 3
Einzel verlor. Beim Erfolg von Patrick Gaul gegen Marco Haber konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marko Stumpf beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael Herr. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 6:4 für Stumpf und 6:2 für Herr seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Daniel Julean-Schwab konnte Stefan Rülleam Nachbartisch den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach gewonnenem ersten Satz gab
dann Thomas Wess das Spiel gegen Markus Kempf noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Durch
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dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:1 für Wess und 10:4 für Kempf seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1909 Petersberg II am 06.12.2023 gegen die TSG
1920 Mackenzell um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.01.2024 gegen den Hünfelder
SV 1919 III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1909 Petersberg II

Doppel: Scheunert / Gaul 1:0, Polk / Wess 0:1, Stumpf / Rülle 0:1 
Einzel: P. Scheunert 1:1, S. Polk 2:0, P. Gaul 1:1, M. Stumpf 0:2, S. Rülle 0:2, T. Wess 1:1 

 TTF 1956 Niederbieber II
Doppel: Flügel / Herr 1:0, Krause / Julean-Schwab 0:1, Haber / Kempf 1:0 
Einzel: M. Flügel 1:1, R. Krause 0:2, M. Haber 1:1, M. Herr 2:0, D. Julean-Schwab 1:1, M. Kempf 2:0


